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Bereich Technische Steuerung Rohrbriicken

Erlaubnisschein fir Arbeiten auf Rohrbriicken ® Reg.-Nr. .....................

Auf bzw. im Bereich der Rohrbriicke:

RB-Nr. von Stitze bis Stitze
Areal / Stral3e:
sollen in der Zeit von: bis:
von der Firma (AN):
unter Aufsicht: Tel.
Auftraggeber (AG):
Koordinator/Verantwortlicher (AG): Tel.

[] Begehung []Montage - und/oder  [] SchweilR- / Feuerarbeiten ausgefiihrt werden. (zutreffendes ankreuzen)

Vorhaben:
Art der Arbeiten:
zu benachrichtigen sind Kenntnisnahme Stellungnahme/Sicherheitsmaf3nahmen
Betrieb/Name Unterschrift (bei Bedarf Anlage beifligen)

Auf der Rohrbriicke befinden sich Rohrleitungen mit folgenden gefahrlichen Medien:

[JcChlor/HCL [JNaOH []Wasserstoff [ ]Erdgas []SiCl4 []

Achtung! Die Sicherheitsbestimmungen siehe Ruckseite sind zu beachten!
Feuerldscher bereit halten®, persénliche Schutzausriistung einsetzen,
Baustelle sichern, Aufstiegstlren geschlossen halten, Restmaterial berdumen!

Schlussel fur Aufstiegstiiren an Ubergeben.
Stek. Name

Der Erlaubnisschein ist glltig von bis

Bitterfeld, den

CPG-TI-RB Auftragnehmer/Ausfiihrender

Anlagen: Erlaubnisschein fur Schweil3-, Schneid-, Trennschleif- und sonstige Feuerarbeiten auf Rohrbriicken

Reg.- Nr.: @

(1) und im Rohrbriickenbereich  (2) nur bei Schweif3- oder sonstigen Arbeiten mit Brandgefahrdung
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Sicherheitsbestimmungen ,,Durchfiihrung von Arbeiten auf Rohrbriicken*

Die Standortrichtlinien der CPG, insbesondere die Standortrichtlinie Nr. 3 ,Rohrbriicken® sind zu beachten.
Rohrbrucken dirfen nur von dafiir vorgesehenen, unterwiesenen und geeigneten héhentauglichen Personen
Uber die vorhandenen Rohrbriickenaufstiege und Laufstege betreten werden.

e Aufstiegstiiren und -sperren sollen den Zutritt Unbefugter verhindern. Sie sind deshalb nach dem
Betreten bzw. Verlassen unverziiglich zu schlieBen. Ggf. ausgeliehene Schliissel sind nach Beendigung
der Arbeiten an CPG-TI-RB zurlickzugeben.

e Arbeiten auf Rohrbricken sind mit den betroffenen Rohrbrickennutzern und Grundstiickseigentiimern

abzustimmen (Meldepflicht); insbesondere hinsichtlich des Zutritts zum Grundstick, Sicherheits- und

Schutzmanahmen, Ablegen von Material und Aufstellen von Baustelleneinrichtungen.

Auf den Rohrbriicken, sowie im Rohrbriickenbereich besteht Rauchverbot.

Das Tragen von Schutzhelm, Sicherheitsschuhwerk und Schutzbrille ist Pflicht.

Rohrleitungen, Isolierungen, Kabel und Kabelpritschen etc. sind vor Beschédigung zu schitzen.

Veranderungen an Rohrbriicken bzw. Rohrbriickenbauteilen, insbesondere Beschadigungen von Sicher-

heits- und Begeheinrichtungen wie Schranken, Aufstiegsklappen, Gelander und Laufanlagen sind untersagt.

e Bei Dunkelheit und Sturm ist das Betreten der Rohrbriicken nur in Notféallen gestattet. Entsprechende
Sicherheitsvorkehrungen sind zu treffen. Bei Gewitter ist das Betreten verboten.

¢ Eingriffe in fremde Systeme sowie die eigenmachtige Betatigung von Armaturen ist Unbefugten verboten.

e Auf den Rohrbriicken befinden sich Rohrleitungen mit gefahrlichen Inhaltsstoffen (brennbar, giftig, atzend).
Bei der Durchfihrung von Arbeiten auf Rohrbriicken und/oder im Rohrbriickenbereich ist ein vom
Rohrbriickenbetreiber unterzeichneter Erlaubnisschein fir Arbeiten auf Rohrbriicken (Formular 3.1)
erforderlich. Des Weiteren ist ein Freigabeschein fur die sich auf der betreffenden Rohrbriicke und/oder
Rohrbruckenbereich befindlichen Rohrleitungen nétig, welcher durch den jeweiligen Rohrbriickennutzer, in
dessen Eigentum sich die betreffenden Rohrleitungen befinden, ausgestellt wird. Die vom
Rohrbriuckennutzer festgelegte personliche Schutzausristung ist zu benutzen. Sind Chlor- oder HCL-
Gasleitungen vorhanden, ist beim Betreten der Rohrbriicke ein Fluchtfiltergerat mitzufuhren.

e Tatigkeiten aulRerhalb der Begeheinrichtungen sind nur von einer Arbeitsristung, Hubbuhne oder mit einer
Absturzsicherung gemal DGUV-Regel 112-198 und einer Aufsichtsperson gestattet.

o Gesperrte Rohrbriickenabschnitte diurfen nicht betreten werden.

e Aufstiegsklappen und Sicherheitsschranken sind geschlossen zu halten.

e Alleinarbeit auf Rohrbriicken ist auf Grund der besonderen Gefahren nur zuléssig, wenn ein selbsttatiges
Notrufsystem besteht oder ein Meldesystem mit der Pflicht des Auftragnehmers zu wiederholten Anrufen in
kurzen zeitlichen Abstanden (Empfehlung %2-stiindlich) vereinbart wurde. Es muss sichergestellt sein, dass
im Notfall schnell Hilfe geleistet werden kann.

¢ Arbeiten mit ionisierenden Strahlungsquellen (zur Schwei3nahtprifung) sind dem Rohrbriickenbetreiber und
dem Grundstiickseigentimer anzuzeigen. Eine ausreichende Absperrung und Beschilderung sind
erforderlich.

e Verkehrssicherungspflicht - Bei der Durchfihrung von Arbeiten Uiber StraRen, Wegen und Gleisanlagen ist
zu gewahrleisten, dass keine Gegenstande von der Rohrbriicke herabfallen kénnen. Kann dies nicht
gewahrleistet werden, sind entsprechende Absperrungen vorzunehmen. Fur Arbeiten in oder Uber
Gleisanlagen ist die Zustimmung der zustandigen Rechtstrager (RBB oder DB) erforderlich.

e Feuerarbeiten im Rohrbriickenbereich - Es gelten die Festlegungen der Unfallverhiitungsvorschrift DGUV

Information 205-002 und der Standortrichtlinie Nr. 3. Das Formular ,Erlaubnisschein fir Schweil3-, Schneid-,

Trennschleif- und sonstige Feuerarbeiten auf Rohrbricken (,Erlaubnis fir Feuerarbeiten®) ist bei der CPG

verfligbar. Vor Beginn von Schweil3- und Brennschneidarbeiten an Rohrleitungen ist dieser Erlaubnisschein

fur Schwei3-, Schneid-, Trennschleif- und sonstige Feuerarbeiten auf Rohrbricken (,Erlaubnis fir

Feuerarbeiten“) vom jeweiligen Bauherrn/Auftraggeber einzuholen.

Die festgelegten Sicherheitsmalinahmen sind zu realisieren. Besonders zu beachten ist:

- Bewuchs oder brennbare Gegenstéande unterhalb der Rohrbriicke (wenn mdéglich beseitigen),

- Kabelsysteme und Rohrleitungen mit brennbaren Medien, besonders Flanschverbindungen u.
Armaturen (abdecken),

- Durchgangsverkehr unterhalb der Rohrbriicke, gegebenenfalls sind Sicherheitsposten und
Hinweisschilder zu stellen oder Absperrungen vorzunehmen,

- Gebaudedacher- und Offnungen, Kanéle,

- Léschmittel (Feuerldscher etc.) sind am Arbeitsplatz bereitzuhalten,

- Nach Arbeitsende ist der Arbeitsbereich auf versteckte Brandherde zu kontrollieren.

Ansprechpartner

CPG - Technische Steuerung — SG Rohrbriicken 03493 5155-292 oder 03493 5155-291
Mobil 0151 46321549 oder 0173 3520146

CPG - Sekretariat Technische Steuerung 03493 5155-252

CPG - Sekretariat Geschéaftsfihrung 03493 5155-0

Securitas Fire & Safety GmbH & CO. KG 03493 330350 oder 03493 330351

Ausgabe 06/2024 SRL Nr.3, Formular 3.1, Seite 2



	Auf bzw im Bereich der Rohrbrücke: 
	von Stütze: 
	bis Stütze: 
	Areal  Straße: 
	sollen in der Zeit von: 
	bis: 
	von der Firma AN: 
	unter Aufsicht: 
	Tel: 
	Auftraggeber AG: 
	KoordinatorNerantwortlicher AG: 
	Tel-0: 
	Begehung: Off
	Montage  undoder: Off
	Schweiß  Feuerarbeiten ausgeführt werden zutreffen: Off
	Vorhaben: 
	Art der Arbeiten: 
	zu benachrichtigen sindBetriebName: 
	Kenntnisnahme Unterschrift: 
	StellungnahmeSicherheitsmaßnahmenbei Bedarf Anlage: 
	zu benachrichtigen sindBetriebName-0: 
	Kenntnisnahme Unterschrift-0: 
	StellungnahmeSicherheitsmaßnahmenbei Bedarf Anlage-0: 
	zu benachrichtigen sindBetriebName-1: 
	Kenntnisnahme Unterschrift-1: 
	StellungnahmeSicherheitsmaßnahmenbei Bedarf Anlage-1: 
	zu benachrichtigen sindBetriebName-2: 
	Kenntnisnahme Unterschrift-2: 
	StellungnahmeSicherheitsmaßnahmenbei Bedarf Anlage-2: 
	zu benachrichtigen sindBetriebName-3: 
	Kenntnisnahme Unterschrift-3: 
	StellungnahmeSicherheitsmaßnahmenbei Bedarf Anlage-3: 
	zu benachrichtigen sindBetriebName-4: 
	Kenntnisnahme Unterschrift-4: 
	StellungnahmeSicherheitsmaßnahmenbei Bedarf Anlage-4: 
	zu benachrichtigen sindBetriebName-5: 
	Kenntnisnahme Unterschrift-5: 
	StellungnahmeSicherheitsmaßnahmenbei Bedarf Anlage-5: 
	zu benachrichtigen sindBetriebName-6: 
	Kenntnisnahme Unterschrift-6: 
	StellungnahmeSicherheitsmaßnahmenbei Bedarf Anlage-6: 
	zu benachrichtigen sindBetriebName-7: 
	Kenntnisnahme Unterschrift-7: 
	StellungnahmeSicherheitsmaßnahmenbei Bedarf Anlage-7: 
	zu benachrichtigen sindBetriebName-8: 
	Kenntnisnahme Unterschrift-8: 
	StellungnahmeSicherheitsmaßnahmenbei Bedarf Anlage-8: 
	zu benachrichtigen sindBetriebName-9: 
	Kenntnisnahme Unterschrift-9: 
	StellungnahmeSicherheitsmaßnahmenbei Bedarf Anlage-9: 
	Chlor  HCL: Off
	NaOH: Off
	Wasserstoff: Off
	Erdgas: Off
	SiCl4: Off
	ChkBox: Off
	SiCl4-0: 
	Stck: 
	Schlüssel für Aufstiegstüren an: 
	Der Erlaubnisschein ist gültig von: 
	bis-0: 
	Bitterfeld den: 
	CPGTIRB: 
	AuftragnehmerAusführender: 
	Reg Nr 2: 


